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Art. 41

Gesetz zur Änderung des Statuts zur 
Errichtung eines gemeinsamen Betroffenen-
rates im Rahmen der unabhängigen Auf-

arbeitung von sexuellem Missbrauch 
in der Metropolie Hamburg

Artikel 1
Änderung des Statuts zur Errichtung eines gemeinsa-
men Betroffenenrates im Rahmen der unabhängigen 

Aufarbeitung von sexuellem Missbrauch in der 
Metropolie Hamburg

Hiermit wird das Statut zur Errichtung eines gemeinsamen 
Betroffenenrates im Rahmen der unabhängigen Aufarbei-
tung von sexuellem Missbrauch in der Metropolie Ham-
burg vom 25.10.2021 wie folgt geändert:

Ziffer 10.2 wird wie folgt geändert:

1. Satz 3 wird ersatzlos gestrichen.
2. Der bisherige Satz 4 wird zu Satz 3.

Artikel 2
Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt rückwirkend mit Wirkung vom 1. März 
2024 in Kraft.

Für das Erzbistum Hamburg:
Hamburg, den 15. März 2024

+ Dr. Stefan Heße
Erzbischof  von Hamburg

Für das Bistum Osnabrück:
Osnabrück, den 4. April 2024

+ Weihbischof Johannes Wübbe
Diözesanadminis t ra tor

Bistum Osnabrück

Für das Bistum Hildesheim:
Hildesheim, den 17. April 2024

+ Dr. Heiner Wilmer SCJ
Bischof  von Hildesheim

Art. 42

Eheschließung, 
Novellierung einiger Formulare

Nachdem seit Juni 2022 ein verändertes Ehevorberei-
tungsprotokoll in Gebrauch ist, wurden mit Zustimmung 
der Vollversammlung der Deutschen Bischofskonferenz 
(Februar 2024) einige Formulare den veränderten Gege-
benheiten angepasst: 

-		Mitteilung über eine Eheschließung (S. 46-47), 
-		Antrag auf Feststellung der Nichtigkeit einer Ehe 

wegen Formmangels (S. 48-49), 
-		Überweisung zur Eheschließung im Ausland (Lit-

terae dimissoriae) (S. 50-51). 

Neu ist das Formular 

-	Mitteilung über eine Eheschließung im Ausland 
	 (S. 52), 

mit dem der überweisenden Pfarrei die Nachricht über die 
erfolgte Eheschließung im Ausland kommuniziert werden 
soll. 

Die Formulare sind unmittelbar anzuwenden. 

Im Meldewesen sind die Formulare – auch als ausfüllbare 
pdf-Datei – eingestellt. 

Osnabrück,  im Juni 2024

Das Bischöfliche Generalvikariat 
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– Bitte mit Schreibmaschine ausfüllen – 
 

(Erz-)Diözese   Ort (mit PLZ)   

Pfarrei   Straße (mit Hausnr.)   

Telefon (mit Vorwahl)   Datum   

Mitteilung 
über eine Eheschließung 
an die kirchliche Meldestelle / Fachstelle Meldewesen* 
 

Personalien des Brautpaares 
Bräutigam Braut 

Name, ggf. Geburtsname 

vor der Zivileheschließung     

nach der Zivileheschließung     

Vorname(n)     

Geburtsdatum     

Geburtsort / Kreis     

Anschrift, bisher     

künftig     

Religion / Konfession / Rituszugehörigkeit     

ggf. frühere andere 
Religion / Konfession / Rituszugehörigkeit     

 Taufe /  Konversion* Datum     

Ort     

Pfarrei / Kirche     

(Erz-)Diözese und Land     

Zivileheschließung Datum   Ort   

Kath. Eheschließung Datum   Ort   

Pfarrei / Kirche   vor   

Zeugen 1.   2.   

Die Eheschließung in der  ev. /  orth. /    Kirche in   am   

 erfolgte mit Dispens von der kanonischen Eheschließungsform 

 wurde gültig gemacht durch Sanatio in radice.* 

Die Zivileheschließung 

 erfolgte mit Dispens von der kanonischen Eheschließungsform 

 wurde gültig gemacht durch Sanatio in radice.* 

 Dispens von der Formpflicht /  Sanatio in radice* wurde gewährt durch   

am   Az.   Bitte jedes Blatt einzeln siegeln und unterschreiben! 

  Adressat 
   destinatarius 

 
  

Siegel Unterschrift 
 

* Zutreffendes bitte ankreuzen 

(archi)dioecesis locus (cum numero directorio) 

paroecia via (cum numero) 

numerus telephonicus (cum praefixo) die 

informatio 

de matrimonio contracto 

personalia sponsorum 

sponsus sponsa 

nomen et, si casus ferat, nomen natale 

ante matrimonium civile 

post matrimonium civile 

praenomen (praenomina) 

natus(a) die 

natus(a) in 

inscriptio cursualis, antea 

postea 

religio / confessio / ritus 

antea, si casus ferat, alia religio / confessio / alius ritus 

baptizatus(a) / conversus(a)* die 

loco 

paroecia / ecclesia 

(archi)dioecesi et natione 

matrimonium civile die loco 

celebratio matrimonii die loco 

paroecia / ecclesia coram ministro 

et coram testibus 

Matrimonium in ecclesia non catholica loco die 

cum dispensatione super forma canonica initum est 

Matrimonium civile 

Dispensatio super forma canonica / sanatio in radice* concessa est a 

die  numerus actorum Rogatur ut singula folia singillatim signentur et subscribentur! 

sigillum subscriptio 

* Rogatur ut res congruentes cruce signentur 

– Rogatur ut machina scriptoria adhibeatur – 

per sanationem in radice convalidatum est.* 

cum dispensatione super forma canonica initum est 

per sanationem in radice convalidatum est.* 

die Kirchliche Meldestelle
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Absender (Poststempel):   
paroecia qui remittit (signum cursuale) 

  Meldendes Pfarramt 
   paroecia informans 

 
 
 
 
 
 
 

Rücksendung an das meldende Pfarramt 
Ad paroeciam informantem remittendum 

 
 
 
 
Die Eintragung der  Eheschließung /  Sanatio in radice im hiesigen Taufbuch ist erfolgt.* 
Matrimonium / sanationem in radice in libro baptizatorum adnotavi.* 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Siegel 
 
 
 
 
 

  
Ort, Datum, Unterschrift 
locus, dies, subscriptio 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

* Zutreffendes bitte ankreuzen 
 

sigillum 

* Rogatur ut res congruentes cruce signentur 
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 Einreichendes Pfarramt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Antrag auf Feststellung der Nichtigkeit einer Ehe wegen Formmangels 
Amtliches Formular der Deutschen Bischofskonferenz 

 
Es wird beantragt, die Nichtigkeit der folgenden Ehe wegen Nichteinhaltung der kanonischen Eheschließungs- 
form festzustellen: 
 
 
I. Personalien der Partner der für nichtig zu erklärenden Ehe: 
 

Mann:   
 Name, Vorname(n), Geburtsname, Konfession/Religion 

   
 geb. am, in/getauft am, in/falls katholisch, neues Taufzeugnis beifügen 
 

Frau:   
 Name, Vorname(n), Geburtsname, Konfession/Religion 

   
 geb. am, in/getauft am, in/falls katholisch, neues Taufzeugnis beifügen 
 

Jetzige Anschrift:   
 Notfalls genügt die jetzige Anschrift eines formpflichtigen Partners 
 
II. Zivileheschließung: 
 

  
Tag, Monat, Jahr, Ort/Standesamt 

 
Damaliger Wohnsitz, ggf. auch Nebenwohnsitz oder über einen Monat dauernder Aufenthaltsort (Anschrift)  
 
des Mannes   der Frau   

 
     
 
III. Ggf. nichtkatholisch-kirchliche Trauung: 
 

  
Tag, Monat, Jahr, Kirche/Konfession, Ort 

 
IV. Scheidung: 
 

  
Datum, Az. des Scheidungsurteils, Ort 

 
V. Gemeinsame Wohnsitze von der Zivileheschließung bis zur Scheidung/zuständige kath. Pfarrämter: 
 

1.   
Wohnsitz, Anschrift von-bis Pfarramt 

2.   
Wohnsitz, Anschrift von-bis Pfarramt 

3.   
Wohnsitz, Anschrift von-bis Pfarramt 

4.   
Wohnsitz, Anschrift von-bis Pfarramt 
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Vl. Für Ehen, die nach dem 26. November 1983 und vor dem 9. April 2010 zivil/nichtkatholisch-kirchlich ge-
schlossen worden sind: 
1. Falls der Antragsteller jemals in die katholische Kirche durch Taufe oder Konversion aufgenommen worden ist: 

Hatten Sie sich vor der früheren Heirat durch öffentliche Erklärung (Kirchenaustrittserklärung) oder durch formalen 
Akt anderer Art von der katholischen Kirche getrennt? Ggf.: Wann, wo, in welcher Form? Ggf.: Wie kann trotzdem 
nachgewiesen werden, dass eine solche Trennung nicht beabsichtigt war? (Ggf. Name und Anschrift von Zeugen; 
Dokumente) 

  

  

2. Falls der frühere Partner des Antragstellers jemals in die katholische Kirche durch Taufe oder Konversion aufge-
nommen worden ist: Hat sich Ihr Partner der früheren Ehe vor der früheren Heirat durch öffentliche Erklärung (Kir-
chenaustrittserklärung) oder durch formalen Akt anderer Art von der katholischen Kirche getrennt? Ggf.: Wann, wo, 
in welcher Form? Ggf.: Wie kann trotzdem nachgewiesen werden, dass eine solche Trennung nicht beabsichtigt 
war? (Ggf. Namen und Anschrift von Zeugen; Dokumente) 

  

  
 
VII. Fragen zur Gültigkeit der Ehe: 

1. Ist eine katholische Eheschließung unter Einhaltung der kanonischen Eheschließungsform (c. 1108 § 1) 
erfolgt? Ggf. wann und wo?   

2. Ist die frühere Ehe irgendwann später katholisch geordnet worden durch Nachholen der kath. Eheschließung in 
der kanonischen Eheschließungsform oder durch Heilung der Ehe in der Wurzel (sanatio in radice; c. 1161 § 1), 
etwa bei einer Krankheit oder aus Anlass der Taufe oder Erstkommunion eines Kindes? Ggf.: Wann, wo und auf 
welche Weise?   

3. Ist die kirchliche Ordnung der Ehe gelegentlich mit einem katholischen Seelsorger besprochen worden? 
 Nein.  Ja, mit:   

4. Ist für die frühere Heirat eine Dispens von der Eheschließungsform gewährt worden? Ggf.: Wann, wo und 
durch wen?   

5. Wenn einer der Partner der früheren Ehe einer nichtkatholischen Ostkirche angehörte: Ist eine Eheschließung in 
einer nichtkatholischen Ostkirche erfolgt? Ggf.: Wann und wo? (Vgl. c. 1127 § 1) 

  

  

6. War zur Zeit der Zivileheschließung in dem betreffenden Land eine katholische Eheschließung möglich? 
(Vgl. c. 1116)   

 
VIII. Bestätigung des Antragstellers vor dem Pfarrer oder Beauftragten: 

Hiermit bestätige ich ausdrücklich die Richtigkeit meiner Antworten. 
 
 

    
 Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers 
 
IX. Erläuterung des Pfarrers oder Beauftragten: 

Bei der Eingabe, der Taufzeugnis(se), Ehevorbereitungsprotokoll und sonstige Dokumente zum Nachweis der 
Formpflicht bzw. ihrer Nichteinhaltung beizufügen sind, erklärt der Pfarrer oder Beauftragte: 

1. Die zuständigen katholischen Pfarrämter (V.) wurden hinsichtlich einer Eintragung im Ehebuch für die entspre-
chende Zeitspanne befragt. Die Antworten liegen bei. Im Eilfall: Die zuständigen Pfarrämter wurden (tel.) befragt 
und gaben folgende Auskunft (hierbei Name des Pfarramtes und überprüfte Zeitspanne angeben): 

   

   

2. Folgende Indizien für die Nichteinhaltung der kanonischen Formpflicht und für die Wahrhaftigkeit des Antrag-
stellers ergaben sich im Gespräch und/oder aus anderen Umständen: 

   

   

 
 
  Siegel   
 Ort, Datum Unterschrift des Pfarrers oder Beauftragten 
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archidioecesis / dioecesis   
Erzdiözese / Diözese 
 

paroecia / Pfarrei 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Litterae dimissoriae 
Documentum officiale Conferentiae Episcoporum Germaniae 

 

Überweisung zur Eheschließung im Ausland 
Amtliches Formular der Deutschen Bischofskonferenz 

 
 
I. Ad licitum assistendum matrimonio  

Zur erlaubten Assistenz der Eheschließung 
 
ecclesia   loco   
in der Kirche im Ort 

(archi)dioecesi   natione   
in der (Erz-)Diözese im Staat 

hisce licentiam requisitam concedo sponsis infrascriptis: 
erteile ich hiermit die erforderliche Traulizenz an das folgende Brautpaar: 

1. sponsus   habitans in   
Bräutigam wohnhaft in 

natus die   loco   
geboren am im Ort 

filius patris   et matris   
Sohn des und der 

religio / confessio / ritus   baptizatus die   
Religion / Konfession / Rituszugehörigkeit getauft am 

ecclesia   loco   (archi)dioecesi   
in der Kirche im Ort in der (Erz-)Diözese 

Num sit confirmatus   ecclesia   
Ist Firmung erfolgt? in der Kirche 

loco   
im Ort 

 
2. sponsa   habitans in   

Braut wohnhaft in 

nata die   loco   
geboren am im Ort 

filia patris   et matris   
Tochter des und der 

religio / confessio / ritus   baptizata die   
Religion / Konfession / Rituszugehörigkeit getauft am 

ecclesia   loco   (archi)dioecesi   
in der Kirche im Ort in der (Erz-)Diözese 

Num sit confirmata   ecclesia   
Ist Firmung erfolgt? in der Kirche 

loco   
im Ort 
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II. Simul testor: 
Hiermit bestätige ich, 
 
 
 
1. suprascriptos sponsos rite sine ullo obloquio proclamatos esse; 

dass das Aufgebot für die oben genannten Brautleute richtig und ohne Einspruch durchgeführt wurde; 
 
 
 
2. eos liberos ad contrahendum matrimonium inventos esse; 

dass deren Ledigenstand festgestellt wurde; 
 
 
 
3. institutiones et adhortationes circa matrimonii sanctitatem et coniugum officia esse factas. 

dass die Belehrungen und Ermahnungen in Bezug auf die Heiligkeit der Ehe und die Pflichten der Eheleute erfolgt 
sind. 

 
 
 
 
loco   die   
Ort am 
 
 
 
 
   
 sigillum parochus / vicarius 
 Siegel Pfarrer / Stellvertreter 
 
 
 
 
 
  
 
III. Visis documentis huic Curiae exhibitis testamur 

Nach Einsicht in die der hiesigen Kurie vorgelegten Dokumente bescheinigen wir, 
 
1. nullum eorum matrimonio obstare impedimentum canonicum vel 

dass ihrer Eheschließung kein kanonisches Ehehindernis entgegensteht bzw. 
 
2. dispensationem super / licentiam ob   

dass die Dispens von / Erlaubnis zu 
die   
am 
concessam esse. 
erteilt wurde. 

 
 
 
 
 
loco   die   numerus actorum   
Ort am Aktenzeichen 
 
 
 
   
 sigillum ordinarius loci 
 Siegel Ortsordinarius 
 
De matrimonio celebrato informetur. 
Rückmeldung über die Eheschließung wird erbeten. 
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– Bitte mit Schreibmaschine ausfüllen – 
 

(Erz-)Diözese   Ort (mit PLZ)   

Pfarrei   Straße (mit Hausnr.)   

Telefon (mit Vorwahl)   Datum   

 

Mitteilung 
über eine Eheschließung im Ausland 
 

Personalien des Brautpaares 
Bräutigam Braut 

Name, ggf. Geburtsname 

vor der Zivileheschließung     

nach der Zivileheschließung     

Vorname(n)     

Geburtsdatum     

Geburtsort / Kreis     

Anschrift, bisher     

künftig     

Religion / Konfession / Rituszugehörigkeit     

ggf. frühere andere 
Religion / Konfession / Rituszugehörigkeit     

 Taufe /  Konversion* Datum     

Ort     

Pfarrei / Kirche     

(Erz-)Diözese und Land     

Zivileheschließung Datum   Ort   

Kath. Eheschließung Datum   Ort   

(Erz-)Diözese   Land   

Pfarrei / Kirche   vor   

Zeugen 1.   2.   

 
 
 
 
 
 
 

  
Siegel Unterschrift 

Überweisende Pfarrei 
 
 
 
 
 
 
 

* Zutreffendes bitte ankreuzen 

(archi)dioecesis locus (cum numero directorio) 

paroecia via (cum numero) 

numerus telephonicus (cum praefixo) die 

informatio 

de matrimonio contracto natione externa 

personalia sponsorum 

sponsus sponsa 

nomen et, si casus ferat, nomen natale 

ante matrimonium civile 

post matrimonium civile 

praenomen (praenomina) 

natus(a) die 

natus(a) in 

inscriptio cursualis, antea 

postea 

religio / confessio / ritus 

antea, si casus ferat, alia religio / confessio / alius ritus 

baptizatus(a) / conversus(a)* die 

loco 

paroecia / ecclesia 

(archi)dioecesi et natione 

matrimonium civile die loco 

celebratio matrimonii die loco 

paroecia / ecclesia coram ministro 

et coram testibus 

sigillum subscriptio 

paroecia dimittens 

– Rogatur ut machina scriptoria adhibeatur – 

(archi)dioecesi natione 

* Rogatur ut res congruentes cruce signentur 
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Art. 43

Einführungskurse in den Dienst als 
Kommunionhelfer/-in

Noch freie Plätze!

Für folgende Kurse gibt es noch freie Plätze:

•	 Freitag, 16.08.2024, 16:30 Uhr, bis Samstag, 
17.08.2024, 19:00 Uhr, im Ludwig-Windthorst-Haus, 
Lingen  

•	 Freitag, 25.10.2024, 16:30 Uhr, bis Samstag, 
26.10.2024, 19:00 Uhr, in der Kath. LandvolkHoch-
schule Oesede (KLVHS)

Falls Sie in Ihrer Gemeinde geeignete Personen haben, die 
diesen Dienst gerne übernehmen möchten, richten Sie die 
Anmeldung bitte schriftlich an:

Bischöfliches Generalvikariat
Seelsorgeamt
Birgit Witte
Domhof 12
49074 Osnabrück
Tel. 0541 318-221; E-Mail: b.witte@bistum-os.de

Die Pfarrer/Pfarrbeauftragten sind verpflichtet, vor der An-
meldung mit den betreffenden Laien zu sprechen und das 
Einverständnis einzuholen. Außerdem sollen sie die Be-
nennung des Kandidaten/der Kandidatin zuvor im Pfarrge-
meinderat besprechen und sich bei der Auswahl nicht auf 
bestimmte Berufsgruppen beschränken.

Den Pfarrleitungen und den Angemeldeten wird nach er-
folgter Anmeldung alles Nähere über den Vorbereitungs-
kurs mitgeteilt.

Osnabrück,  im Juni 2024

Das Bischöfliche Generalvikariat

Personal-Chronik für das Bistum Osnabrück
Ernennungen - Beauftragungen - Entpflichtungen

28.  März 2024

Stevens,  Ann-Kathrin, mit Wirkung vom 1. Juni 2024 
als Jugendreferentin im Gemeindedienst in den                 
Pfarreien der Pfarreiengemeinschaft St. Vitus, Dörpen/ 
St. Antonius, Dersum-Neudersum, St. Petrus in Ketten, 
Heede / Herz Jesu, Lehe, und Maria vom Herzen Jesu, 
Neulehe, beauftragt. 

25.  Apri l  2024

Yasinovskyy,  Nazariy, Pastor, Seelsorge an katholi-
schen Ukrainern des byzantinischen Ritus im Gebiet 
des lateinischen Bistums Osnabrück, mit Wirkung vom 
1. Juni 2024 zusätzlich zum Pastor der Pfarrei St. Mar-
tinus, Bramsche, ernannt.

30.  Apri l  2024

Overhoff ,  Bernd, Pastoraler Koordinator in der Pfarrei 
St. Augustinus, Nordhorn, sowie mit dem pastoralen 
Schwerpunkt der Passantenpastoral im „Kirchenschiff“ 
Nordhorn, mit Wirkung vom 1. September 2024 von 
den Aufgaben als Pastoraler Koordinator in der Pfarrei 
St. Augustinus, Nordhorn, entpflichtet und zum glei-
chen Zeitpunkt als Studienleiter im Kloster Frenswe-
gen beauftragt. Die Aufgaben mit dem Schwerpunkt 
der Passantenpastoral im „Kirchenschiff“ Nordhorn 
bleiben hiervon unberührt. 

Gundra CM, Jojimerla, Pastor zur Einführung in den Pas-
toralen Dienst in der Pfarrei St. Martinus, Bramsche, 
mit Wirkung vom 1. Juni 2024 entpflichtet und zum 
gleichen Zeitpunkt zum Pastor in den Pfarreien der 
Pfarreiengemeinschaft St. Bonifatius, Lingen / Christ 
König, Lingen-Darme / St. Alexander, Lingen-Scheps-
dorf, und St. Gertrudis, Lingen-Bramsche, ernannt. 

7 .  Mai  2024

Akakpo,  Dr. Coffi Regis, Pastor in den Pfarreien der 
Pfarreiengemeinschaft St. Dionysius, Bissendorf, und 
St. Laurentius, Bissendorf-Schledehausen, mit Wir-
kung vom 1. August 2024 entpflichtet und zum Pfarrer 
der Pfarrei St. Elisabeth, Osnabrück, ernannt.

Bret tmann,  Torsten, Pfarradministrator in der Pfarrei St. 
Katharina von Siena, Bremen, mit sofortiger Wirkung 
gemäß can. 525 n. 2 CIC zum Pfarrer ernannt.

Schockmann,  Michael, Pfarradministrator in den    
Pfarreien der Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt, 
Bad Laer, und St. Antonius Abt, Bad Laer-Remsede, 
mit sofortiger Wirkung gemäß can. 525 n. 2 CIC zum 
Pfarrer ernannt.

13.  Mai  2024

Kallarakkal  Rappakut ty,  Dr. Antony, Pfarradminis-
trator in den Pfarreien der Pfarreiengemeinschaft        
St. Clemens, Lähden-Holte/Lastrup / Unbefleckte 
Empfängnis Mariens, Lähden / St. Antonius, Lähden-
Vinnen / St. Martinus, Lahn, und Mariä Himmelfahrt, 
Löningen-Wachtum, mit sofortiger Wirkung gemäß 
can. 525 n. 2 CIC zum Pfarrer ernannt. 
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Wilken,  Josef, Pfarradministrator in den Pfarreien der 
Pfarreiengemeinschaft St. Josef, Lingen-Laxten / St. 
Antonius Abt, Lingen-Baccum, und St. Marien, Lin-
gen-Brögbern/Damaschke, mit sofortiger Wirkung ge-
mäß can. 525 n. 2 CIC zum Pfarrer ernannt. 

Sinnigen,  Hartmut, Pfarradministrator in der Pfarrei St. 
Augustinus, Nordhorn, mit sofortiger Wirkung gemäß 
can. 525 n. 2 CIC zum Pfarrer ernannt. 

14.  Mai  2024

Widera,  Damian, Pfarrer, mit Wirkung vom 1. Septem-
ber 2024 zum Pfarrer der Mission cum cura animarum 
für Katholiken polnischer Sprache mit Sitz in Osna-
brück ernannt.

Brinkmann,  Katrin, Pastorale Koordinatorin in der 
Pfarrei St. Joseph, Osnabrück, mit Wirkung vom                    
15. Oktober 2024 entpflichtet und als Pfarrbeauftrag-
te mit der verantwortlichen Wahrnehmung von Lei-
tungsaufgaben nach can. 517 § 2 CIC in den Pfarreien 
der Pfarreiengemeinschaft St. Bartholomäus, Melle-     
Wellingholzhausen, und St. Petrus, Melle-Gesmold, 
beauftragt.

21.  Mai  2024

Seelhöfer,  Edda, Jugendreferentin im Gemeindedienst 
in den Pfarreien der Pfarreiengemeinschaft St. Diony-
sius, Bissendorf, und St. Laurentius, Bissendorf-Schle-
dehausen, mit Wirkung vom 1. August 2024 zur Mitar-
beit im Dekanatsjugendbüro Osnabrück-Süd, zunächst 
befristet bis zum 31. Juli 2026, beauftragt.

22.  Mai  2024

Zumsande,  Wilfried, Diakon mit Zivilberuf in den    
Pfarreien der Pfarreiengemeinschaft St. Amandus, 
Aschendorf, Herz-Jesu, Lehe, und Maria vom Herzen 
Jesu, Neulehe, mit Wirkung vom 1. Juni 2024 zum    
Diakon mit Zivilberuf in den Pfarreien der Pfarreienge-
meinschaft St. Vitus, Dörpen / St. Antonius, Dersum-
Neudersum, St. Petrus in Ketten, Heede, Herz-Jesu, 
Lehe, und Maria vom Herzen Jesu, Neulehe, ernannt 
und zum gleichen Zeitpunkt von den Aufgaben in der 
Pfarrei St. Amandus, Aschendorf, entpflichtet. 

Prinz,  Hermann, Pfarrer in den Pfarreien der Pfarreien-
gemeinschaft St. Amandus, Aschendorf / Herz-Jesu,  
Lehe / Maria vom Herzen Jesu, Neulehe, mit Wirkung  
vom 1. Juni 2024 von dem Amt als Pfarrer in den   
Pfarreien Herz-Jesu, Lehe, und Maria vom Herzen 
Jesu, Neulehe, entpflichtet. Die Ernennung als Pfarrer 
der Pfarrei St. Amandus, Aschendorf, bleibt hiervon 
unberührt. 

Nee,  Marina, Gemeindereferentin in den Pfarreien der 
Pfarreiengemeinschaft St. Vitus, Dörpen / St. Antoni-
us, Dersum-Neudersum, und St. Petrus in Ketten, Hee-
de, mit Wirkung vom 1. Juni 2024 als Gemeinderefe-
rentin in den Pfarreien der Pfarreiengemeinschaft St. 
Vitus, Dörpen / St. Antonius, Dersum-Neudersum, St. 
Petrus in Ketten, Heede, Herz-Jesu, Lehe, und Maria 
vom Herzen Jesu, Neulehe, beauftragt. 

Griep-Raming,  Kirsten, Gemeindereferentin in den 
Pfarreien der Pfarreiengemeinschaft St. Vitus, Dör-
pen / St. Antonius, Dersum-Neudersum, und St. Petrus 
in Ketten, Heede, mit Wirkung vom 1. Juni 2024 als 
Gemeindereferentin in den Pfarreien der Pfarreienge-
meinschaft St. Vitus, Dörpen / St. Antonius, Dersum-
Neudersum, St. Petrus in Ketten, Heede, Herz-Jesu, 
Lehe, und Maria vom Herzen Jesu, Neulehe, beauf-
tragt. 

Ottens ,  Maria, Gemeindereferentin in den Pfarreien der 
Pfarreiengemeinschaft St. Amandus, Aschendorf / 
Herz-Jesu, Lehe / Maria vom Herzen Jesu, Neulehe, 
und zusätzlich in den Pfarreien der Pfarreiengemein-
schaft St. Vitus, Dörpen / St. Antonius, Dersum-Neu-
dersum, und St. Petrus in Ketten, Heede, mit Wirkung 
vom 1. Juni 2024 als Gemeindereferentin in den Pfar-
reien der Pfarreiengemeinschaft St. Vitus, Dörpen / St. 
Antonius, Dersum-Neudersum, St. Petrus in Ketten, 
Heede, Herz-Jesu, Lehe, und Maria vom Herzen Jesu, 
Neulehe, beauftragt und zum gleichen Zeitpunkt von 
den Aufgaben als Gemeindereferentin in der Pfarrei St. 
Amandus, Aschendorf, entpflichtet. 

Bartke,  Johannes, Subsidiar in den Pfarreien der            
Pfarreiengemeinschaft St. Vitus, Dörpen / St. Antonius, 
Dersum-Neudersum, und St. Petrus in Ketten, Heede, 
mit Wirkung vom 1. Juni 2024 zum Subsidiar in den 
Pfarreien der Pfarreiengemeinschaft St. Vitus, Dörpen/ 
St. Antonius, Dersum-Neudersum, St. Petrus in Ketten, 
Heede, Herz-Jesu, Lehe, und Maria vom Herzen Jesu, 
Neulehe, ernannt. 

Ei lers ,  Andrea, Gemeindereferentin in den Pfarreien 
der Pfarreiengemeinschaft St. Amandus, Aschendorf / 
Herz-Jesu, Lehe / Maria vom Herzen Jesu, Neulehe, 
mit Wirkung vom 1. Juni 2024 von den Aufgaben der 
Gemeindereferentin in den Pfarreien Herz-Jesu, Lehe, 
und Maria vom Herzen Jesu, Neulehe, entpflichtet. Die 
Beauftragung als Gemeindereferentin in der Pfarrei St. 
Amandus, Aschendorf, bleibt hiervon unberührt.

Lier,  Michael, Pastor in den Pfarreien der Pfarreien-      
gemeinschaft St. Amandus, Aschendorf / Herz Jesu, 
Lehe / Maria vom Herzen Jesu, Neulehe, mit Wirkung 
vom 1. Juni 2024 vom Amt als Pastor der Pfarreien 
Herz Jesu, Lehe, und Maria vom Herzen Jesu, Neule-
he, entpflichtet. Die Ernennung als Pastor der Pfarrei 
St. Amandus, Aschendorf, bleibt hiervon unberührt. 
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Perk,  Detlef, Pfarrer in den Pfarreien der Pfarreienge-
meinschaft St. Vitus, Dörpen / St. Antonius, Dersum-
Neudersum, und St. Petrus in Ketten, Heede, mit Wir-
kung vom 1. Juni 2024 zum Pfarrer in den Pfarreien 
der Pfarreiengemeinschaft St. Vitus, Dörpen / St. Anto-
nius, Dersum-Neudersum, St. Petrus in Ketten, Heede, 
Herz Jesu, Lehe, und Maria vom Herzen Jesu, Neu-
lehe, ernannt.

Drees ,  Johannes, Pastor in den Pfarreien der Pfarreienge-
meinschaft St. Vitus, Dörpen / St. Antonius, Dersum-
Neudersum, und St. Petrus in Ketten, Heede, mit Wir-
kung vom 1. Juni 2024 zum Pastor in den Pfarreien der 
Pfarreiengemeinschaft St. Vitus, Dörpen / St. Antoni-
us, Dersum-Neudersum, St. Petrus in Ketten, Heede, 
Herz Jesu, Lehe, und Maria vom Herzen Jesu, Neule-
he, ernannt.

Wilkens,  Reinhard, Diakon mit Zivilberuf in den          
Pfarreien St. Vitus, Dörpen / St. Antonius, Dersum-
Neudersum, und St. Petrus in Ketten, Heede, mit Wir-
kung vom 1. Juni 2024 zum Diakon mit Zivilberuf 
in den Pfarreien der Pfarreiengemeinschaft St. Vitus, 
Dörpen / St. Antonius, Dersum-Neudersum, St. Petrus 
in Ketten, Heede, Herz-Jesu, Lehe, und Maria vom 
Herzen Jesu, Neulehe, ernannt.

Hagedorn,  Martin, Diakon in den Pfarreien der Pfarrei-
engemeinschaft St. Amandus, Aschendorf / Herz Jesu, 
Lehe / Maria vom Herzen Jesu, Neulehe, mit Wirkung 
vom 1. Juni 2024 vom Amt als Diakon der Pfarreien 
Herz-Jesu, Lehe, und Maria vom Herzen Jesu, Neule-
he, entpflichtet. Die Ernennung als Diakon der Pfarrei 
St. Amandus, Aschendorf, bleibt hiervon unberührt. 

28.  Mai  2024

Hart lage,  Markus, Pastor, mit Wirkung vom 1. Juli 2024 
zum Pastor in den Pfarreien der Pfarreiengemeinschaft 
St. Jakobus, Sögel / Herz Jesu, Berßen / St. Bonifatius, 
Hüven / St. Johannes der Täufer, Spahnharrenstätte / 
St. Michael, Stavern, und St. Franziskus, Werpeloh, so-
wie für priesterliche Dienste im Krankenhaus Hümm-
ling-Hospital, Sögel, ernannt. Zum gleichen Zeitpunkt 
von den seelsorglichen Aufgaben in den Pfarreien der 
Stadt Meppen und im Krankenhaus Ludmillenstift, 
Meppen, entpflichtet.

30.  Mai  2024

Horstmann,  Bernhard, Pfarrer, mit sofortiger Wirkung 
zum Stellvertretenden Dechanten des Dekanates Osna-
brück-Nord ernannt.

3 .  Juni  2024

Kuiter,  Arnold, Pastor, mit Wirkung vom 1. August 2024 
zum Pastor in den Pfarreien der Pfarreiengemeinschaft 
St. Benedikt, Lengerich / St. Alexander, Bawinkel / 
Herz Jesu, Gersten / Herz Jesu, Handrup / St. Matthias, 
Langen, und St. Antonius, Wettrup, ernannt. 

4 .  Juni  2024

Pliesch,  Ulrich, Pastor in der Pfarrei St. Elisabeth, Osna-
brück, mit Wirkung vom 1. Juli 2024 entpflichtet und 
für die Durchführung einer Sabbatzeit freigestellt. Mit 
Wirkung vom 1. Oktober 2024 zum Pastor in den Pfar-
reien der Pfarreiengemeinschaft St. Vitus, Dörpen / St. 
Antonius, Dersum-Neudersum, St. Petrus in Ketten, 
Heede / Herz Jesu, Lehe, und Maria vom Herzen Jesu, 
Neulehe, ernannt. 

5 .  Juni  2024

Notzon,  Franziska, Gemeindereferentin mit dem Projekt 
„Pastorale Koordination“ in den Pfarreien der Pfarrei-
engemeinschaft St. Johannes der Täufer – Enthauptung, 
Bohmte / Heilige Dreifaltigkeit, Bohmte-Hunteburg, 
und Zu den heiligen Engeln, Lemförde, mit Wirkung 
vom 1. September 2024 als Pastorale Koordinatorin in 
der oben genannten Pfarreiengemeinschaft beauftragt.

Schnieber,  Petra, Gemeindereferentin in der Pfarrei                                                     
Dom St. Petrus zu Osnabrück, mit Wirkung vom           
1. August 2024 entpflichtet.
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